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Bevölkerung

 
Bevölkerung 2011

Merkmal Einheit
Rheinland-Pfalz Deutschland

Frauen Männer Frauen

Bevölkerung insgesamt Anzahl 2 032 222 1 966 895 41 637 080 
  %* 50,8 49,2 50,9 

davon
unter 20 Jahre % 18,0 19,6 17,4 
20–65 Jahre % 59,1 62,2 59,4 
65 Jahre und älter % 22,9 18,2 23,1 

darunter
Ausländerinnen/Ausländer Anzahl  150 436  165 061 3 616 751 

Anteil an Gesamtbevölkerung % 7,4 8,4 8,7 

Veränderung
in der Vergangenheit 

2011 zu 2000 % -1,2 -0,5 -1,1 
unter 20 Jahre % -14,7 -14,4 -14,2 
20–65 Jahre % -0,3 -1,9 -1,9 
65 Jahre und älter % 9,7 28,5 14,6 

in der Zukunft 
2060 zu 20111 % -19,6 -21,1 -20,7 

unter 20 Jahre % -34,4 -34,3 -32,4 
20–65 Jahre % -32,9 -33,6 -34,8 
65 Jahre und älter % 26,2 36,4 24,2 

Lebenserwartung  
bei der Geburt

 
Jahre

 
82,4 

 
77,7 

 
82,7 

Lebendgeborene je 1 000 der 
Bevölkerung

 
7,5 

 
8,1 

 
7,8 

Gestorbene je 1 000 der 
Bevölkerung

 
11,2 

 
10,6 

 
10,7 

1 Dritte regionalisierte Bevölkerungsvorausberechnung des Statistischen Landesamtes (mittlere Variante) 
bzw. des Statistischen Bundesamtes (Variante 1-W1). – * Frauen- bzw. Männeranteil.
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Quelle: Fortschreibung des Bevölkerungsstandes



Bevölkerung

 
noch: Bevölkerung 2011

Merkmal Einheit
Rheinland-Pfalz Deutschland

Frauen Männer Frauen

Bevölkerung insgesamt Anzahl 2 032 222 1 966 895 41 637 080
ledig % 35,6 43,6 38,2 
verheiratet % 43,8 44,6 41,9 
geschieden % 9,4 8,8 8,7 
verwitwet % 11,2 3,0 11,2 

Durchschnittliches Heiratsalter 
bei der ersten Eheschließung 

 
Jahre

 
29,8 

 
32,8 

 
30,5 

Durchschnittliches Alter bei 
der Geburt des ersten Kindes

 
Jahre

 
28,3 

 
x

 
29,1 

Geburtenrate Anzahl 1,37 x 1,36

Elterngeld
beendete Leistungsbezüge Anzahl 30 331 6 822 644 973
durchschnittliche 
Bezugsdauer Monate 11,7 3,3 11,7 
durchschnittliche  
Höhe des Elterngeldes

 
EUR

  
646

 
1 096

  
665

Schwangerschaftsabbrüche Anzahl  3 920 x  108 867
Veränderung zu 2000 % -17,9 x -19,1

Alleinerziehende1 1 000 113,3 18,8  2 311,0 

1 Mikrozenus 2011. 

Eheschließungen deutscher Frauen mit  
ausländischen Partnern 2011 nach den zehn häufigsten 
Staatsangehörigkeiten
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Die zehn häufigsten Ausbildungsberufe der Frauen 2011  
nach Geschlecht

Anteile an allen Auszubildenden des jeweiligen Geschlechts in % 
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Bildung

 
Allgemeinbildende Schulen 2011

Merkmal Einheit
Rheinland-Pfalz Deutschland

Frauen Männer Frauen

Einschulungen1 Anzahl  16 267  17 458  345 197 

  %* 48,2 51,8 48,5

Schulentlassene2 Anzahl  22 077  22 328  437 905 

  %* 49,7 50,3 49,6 

davon

ohne Hauptschulabschluss % 4,4 6,7 4,5 

mit Hauptschulabschluss % 17,7 24,3 16,2 

mit qualifiziertem 
Sekundarabschluss I

 
%

 
40,6 

 
40,7 

 
38,3 

mit Fachhochschulreife % 1,9 1,6 1,7 

mit allgemeiner 
Hochschulreife

 
%

 
35,5 

 
26,6 

 
39,3 

Lehrkräfte Anzahl  25 058  11 116  474 921 

  %* 69,3 30,7 70,9 

1 Ohne wiederholt Eingeschulte. – 2 Einschließlich Externe. – * Frauen- bzw. Männeranteil.

Quelle: Berufsbildungsstatistik 



Fächergruppen der Studierenden im Wintersemester 
2011/12 nach Geschlecht

Anteile an allen Studierenden des jeweiligen Geschlechts in %
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Studierende und Studienabsolventen 20111

Merkmal Einheit
Rheinland-Pfalz Deutschland

Frauen Männer Frauen

Studienänfängerinnen/ 
Studienanfänger

 
Anzahl

 
 11 689 

 
 12 491 

 
 241 823 

  %* 48,3 51,7 46,6 
Studierende Anzahl  58 654  58 451 1 125 602 

  %* 50,1 49,9 47,3 
Mittlere Studiendauer 
(Median)

Fach- 
semester

 
8,5 

 
8,8 

 
7,7 

Bestandene Prüfungen Anzahl  9 903  8 539  198 737 
  %* 53,7 46,3 50,7 

davon
universitärer Abschluss % 42,0 38,3 48,3 
Promotion % 5,1 7,0 6,1 
Lehramtsprüfung % 22,0 10,0 14,3 
Fachhochschulabschluss % 30,6 43,3 29,4 
sonstiger Abschluss % 0,3 1,3 2,0 

1 Studienanfängerinnen und -anfänger: Kalenderjahr 2011; Studierende: Wintersemester 2011/12; 
Absolventinnen und Absolventen: Prüfungsjahr 2011. – * Frauen- bzw. Männeranteil.

Quelle: Studierendenstatistik



Erwerbstätigkeit

 
Erwerbstätigkeit und Arbeitsmarkt 2011 bzw. 2012

Merkmal Einheit
Rheinland-Pfalz Deutschland

Frauen Männer Frauen

Erwerbstätige insgesamt1 1 000 885 1 060 18 370 
  %* 45,5 54,5 46,1 

darunter
Selbstständige und mithelfende 
Familienangehörige

 
1 000

 
71,1

 
116,5

 
155,6

  %* 33,1 66,9 33,5 
darunter

abhängig Erwerbstätige 1 000 814,0 916,6 16 813,0 
  %* 47,0 53,0 47,7 

befristeteter Arbeitsvertrag 1 000 120,0 128,3 248,2
  %* 48,3 51,7 47,9

Sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigte2

 
Anzahl

 
580 355

 
685 241

 
13 294 733

  %* 45,9 54,1 46,0 
Ausschließlich geringfügig  
entlohnte Beschäftigte2 

 
Anzahl

 
171 497

 
82 344

 
3 165 077

  %* 67,6 32,4 65,5 

Gründerinnen/-gründer3 Anzahl  11 239  24 320  222 783
  %* 31,6 68,4 29,7 

Arbeitslose4 Anzahl  52 302  58 777 1 346 591 
  %* 47,1 52,9 46,5 

Arbeitslosenquote insgesamt4 % 5,3 5,2 6,8 
unter 25 Jahre % 4,5 5,2 5,3 
55 bis unter 65 Jahre % 6,1 6,2 8,0 

Langzeitarbeitslose4, 5 Anzahl  17 446  17 069  492 034 
  %* 50,5 49,5 48,5 

Erwerbsfähige Leistungs- 
berechtigte nach dem SGB II6

 
Anzahl

 
 80 566 

 
 71 281 

 
2 256 885

  %* 53,1 46,9 51,7 

1 Mikrozensus 2011. – 2 Stichtag 30.06.2012. – 3 2011. – 4 Jahresdurchschnitt 2012. – 5 Ein Jahr und länger. –  
6 Oktober 2012. – * Frauen- bzw. Männeranteil.

Erwerbstätige 2011 nach Geschlecht und Stellung  
im Beruf
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Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste1  
der vollzeitbeschäftigten Arbeitnehmer 2011  
nach Geschlecht und Leistungsgruppen

Arbeit-
nehmerinnen

Arbeitnehmer

4 884 

3 423 

2 564 

2 023 

1 711 

5 701 

3 906 

3 012 

2 523 

1 912 

2 0000 4 000 6 000

Arbeitnehmer/-innen in leitender
Stellung (Leistungsgruppe 1)

Herausgehobene Fachkräfte
(Leistungsgruppe 2)

Fachkräfte (Leistungsgruppe 3)

Angelernte Arbeitnehmer/-innen
(Leistungsgruppe 4)

Ungelernte Arbeitnehmer/-innen
(Leistungsgruppe 5)

in EUR

Lebensunterhalt, Armutsgefährdung

 
Verdienste 2011

Merkmal Einheit
Rheinland-Pfalz Deutschland

Frauen Männer Frauen

Durchschnittlicher 
Bruttostundenverdienst1 
Vollzeitbeschäftigter

 
 

EUR

 
 

18,36

 
 

22,35

 
 

18,46
Gender Pay Gap2 % 21,9 x 22,3 

Monatlicher Nettoverdienst
unter 1 300 EUR % 56,4 21,7 .
1 300–2 600 EUR % 39,0 57,6 .
2 600 EUR und mehr % 4,6 20,8 .

Überwiegender Lebens-  
unterhalt aus

eigener Erwerbstätigkeit % 37,7 50,5 48,6
Rente, Pension % 22,2 22,0 29,7
Einkünften durch Angehörige % 33,8 21,3 12,1
Arbeitslosengeld I/Leistungen 
nach Hartz IV

 
%

 
3,1 

 
3,3 

 
5,5

sonstigen Quellen3 % 3,3 2,9 4,1

Armutsgefährdungsquote4 
insgesamt

 
%

 
16,2 

 
14,1 

 
15,7

18–25 Jahre % 24,1 19,3 25,0
25–50 Jahre % 14,0 11,9 14,2
50–65 Jahre % 11,2 11,3 13,2
65 und älter % 20,0 12,8 15,0

und zwar
Einpersonenhaushalte % 28,7 23,1 25,1
Familien mit mindestens einem 
Kind unter 18 Jahren

 
%

 
18,0

 
16,7

 
18,0

Erwerbstätige % 8,5 7,4 8,5
Erwerbslose % 51,6 56,6 52,9

ohne Schulabschluss % 36,3 41,3 42,1
Volks-/Hauptschulabschluss o. Ä. % 20,3 14,8 17,7
Realschulabschluss o. Ä. % 9,4 8,1 10,5
Fachhochschul-/Hochschulreife % 10,5 9,8 11,4

1 Mit Sonderzahlungen. – 2 Prozentualer Unterschied im durchschnittlichen Bruttostundenverdienst von 
vollzeitbeschäftigten Frauen und Männern aller Arbeitnehmergruppen. – 3 Eigenes Vermögen, Sozialhilfe, 
sonstige Unterstützung, Elterngeld, laufende Hilfen zum Lebensunterhalt. – 4 Gemessen am Bundesmedian. 

1 Ohne Sonderzahlungen. – Quelle: Verdienststrukturerhebung 



Gesundheit und Soziales

 
Gesundheit 2009, Todesursachen und  
Grundsicherung 2011 

Merkmal Einheit
Rheinland-Pfalz Deutschland

Frauen Männer Frauen

Durchschnittlicher 
Body-Mass-Index1, 2

 
kg/m2

 
25,0

 
26,6

 
24,9

unter 18,5 % 3,5 0,9 3,4 
18,5–25 % 51,9 37,0 53,7 
25–30 % 30,7 44,9 29,1 
30 und mehr % 13,8 17,2 13,8 

Rauchgewohnheiten1

regelmäßige Raucher/-innen % 17,7 25,1 17,6 
gelegentliche Raucher/-innen % 3,7 4,0 3,5 
Nichtraucher/-innen % 78,6 70,9 78,8 

Gestorbene insgesamt Anzahl  22 782  20 863  444 700 
  %* 52,2 47,8 52,2 

darunter Todesursache
Krankheiten  
des Kreislaufsystems

 
  %*

 
57,2 

 
42,8 

 
57,5 

Neubildungen   %* 46,1 53,9 46,2 
Krankheiten  
des Atmungssystems

 
  %*

 
44,0 

 
56,0 

 
46,6 

Unfälle   %* 39,2 60,8 45,4
vorsätzliche Selbsttötung   %* 22,7 77,3 24,6 

Grundsicherung im Alter und bei 
Erwerbsminderung insgesamt

 
Anzahl

 
21 204

 
16 525

 
456 237

  %* 56,2 43,8 54,1
davon 

vollerwerbsgemindert  
unter 65 Jahre

 
Anzahl

 
8 362

 
9 934

 
178 464

  %* 45,7 54,3 43,8
65 Jahre und älter Anzahl 12 842 6 591 277 773

  %* 66,1 33,9 63,7

1 Mikrozensus.  – 2 Der Index wird errechnet, indem das Körpergewicht in Kilogramm durch das Quadrat 
der Körpergröße in Metern geteilt wird; Geschlecht und Alter bleiben unberücksichtigt. – * Frauen- bzw. 
Männeranteil.

Empfänger von Pflegeleistungen 2011  
nach Altersgruppen und Geschlecht
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Verkehr

 
Verkehrsunfälle 2011

Merkmal Einheit
Rheinland-Pfalz Deutschland

Frauen Männer Frauen

Beteiligte an Verkehrsunfällen Anzahl  10 230  19 150  199 280 
  %* 34,8 65,2 33,8 

Verunglückte Anzahl  8 861  11 825  173 897 
  %* 42,8 57,2 43,9 

davon
leicht verletzt % 83,9 78,0 84,3 
schwer verletzt % 15,6 20,8 15,1 
tödlich % 0,5 1,2 0,6 

* Frauen- bzw. Männeranteil – nur mit Angabe des Geschlechts.

Sportvereine

 
Mitgliedschaft in Sportvereinen 2011

Merkmal Einheit
Rheinland-Pfalz Deutschland

Frauen Männer Frauen

Insgesamt Anzahl 577 429  883 208 9 459 519 
  %* 39,5 60,5 39,9

darunter im Fachverband
Fußball % 14,6 40,5 11,2
Turnen % 37,4 11,1 36,2
Tennis % 6,1 6,2 6,5
Leichtathletik % 5,9 3,8 4,6
Schießen % 1,5 4,4 3,7
Tischtennis % 1,7 4,0 1,4
Handball % 2,6 3,2 3,3
Pferdesport % 3,9 0,9 5,8
DLRG % 2,5 1,8 2,7
Volleyball % 2,2 1,4 2,6
Schwimmen % 1,9 1,2 3,1

* Frauen- bzw. Männeranteil.

Wahlen

 
Wahlbeteiligung 2009 bzw. 2011

Merkmal Einheit
Rheinland-Pfalz Deutschland

Frauen Männer Frauen

Wahlbeteiligung 
Landtagswahl 2011 % 62,4 62,9 x
Bundestagswahl 2009 % 73,1 74,0 71,0
Europawahl 2009 % 57,6 57,7 43,8

Mandatsverteilung1 
Landtagswahl 2011   %* 41,6 58,4 x
Bundestagswahl 2009   %* 40,6 59,4 32,8
Europawahl 2009   %* 33,3 66,7 37,4

1  Zu Beginn der Wahlperiode. – * Frauen- bzw. Männeranteil.



Impressum

Herausgeber:  
Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz 
Mainzer Straße 14-16 
56130 Bad Ems 
Telefon: 02603 71-0 
Telefax: 02603 71-3150 
E-Mail: poststelle@statistik.rlp.de 
Internet: www.statistik.rlp.de

Erschienen im März 2013

Foto: Marcus Gloger  
Bundesgartenschau Koblenz 2011 GmbH

© Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz Bad Ems 2013 

Vervielfältigung und Verbreitung, auch auszugweise,  
mit Quellenangabe gestattet.

Rechtspflege

 
Verurteilungen 2011 bzw. 2012

Merkmal Einheit
Rheinland-Pfalz Deutschland

Frauen Männer Frauen

Straftaten insgesamt Anzahl  7 405 31 547  154 543 
  %* 19,0 81,0 19,1 

darunter
Straftaten gegen den Staat, 
die öffentliche Ordnung 
und im Amt

 
 

  %*

 
 

22,2 

 
 

77,8 

 
 

20,2 
Straftaten gegen die 
sexuelle Selbstbestimmung

 
  %*

 
1,3 

 
98,7 

 
4,3 

andere Straftaten gegen  
die Person

 
  %*

 
9,7 

 
90,3 

 
10,2 

Diebstahl und  
Unterschlagung

 
  %*

 
26,9 

 
73,1 

 
25,8 

Raub, räuberische Erpres- 
sung, räuberischer Angriff 
auf Kraftfahrer

 
 

  %*

 
 

6,9 

 
 

93,1 

 
 

6,7 
andere Vermögens-, 
Eigentums- und 
Urkundendelikte

 
 

  %*

 
 

27,3 

 
 

72,7 

 
 

26,6 
gemeingefährliche und 
Umweltstraftaten außer  
im Straßenverkehr

 
 

  %*

 
 

9,1 

 
 

90,9 

 
 

11,0 
Straftaten im  
Straßenverkehr

 
  %*

 
14,7 

 
85,3 

 
15,2 

Straftaten nach den Bundes- 
und Landesgesetzen

 
  %*

 
14,0 

 
86,0 

 
13,1 

Strafgefangene am 31.03.2012 Anzahl   162  2 664  3 308 
  %* 5,7 94,3 5,7 

* Frauen- bzw. Männeranteil.

Bildcode scannen.

So gelangen Sie 
direkt zu den 
Veröffentlichungen 
des Statistischen 
Landesamtes.


